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Unsere Katrin als 
Besuchermagnet

Historische Chance 
auf dem Kreuzschwes-
ternareal

Neue Schulbauten als nächster 
Entwicklungsschritt
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Helmut Haas:
Immer menschlich 
geblieben

Altbürgermeister mit dem 
Ehrenring der Stadt ausgezeichnet
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"Red ma miteinand"
Bürgermeistergesprä-
che starten

Neue Runde ab 9. März in den 
Ortsteilen

Seite 5

Nach erfolgreichem Winterbetrieb startet 
die Katrin-Seilbahn am 24. April in die Sommersaison

Foto: König
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Chancen für unsere Heimat-       stadt Bad Ischl nutzen
Liebe Bad  

Ischlerin, lieber 
Bad Ischler!

Bürgermeistergespräche 
sind für mich die beste 
Gelegenheit, mit den Bür-
gerinnen und Bürgern ins 
Gespräch zu kommen und 
dabei über Vorhaben und 
Projekte für unsere Heimat-
stadt zu informieren. Insge-
samt vierzehn Mal lade ich 
Sie  im März und April wie-
der zu solchen Gesprächs-
runden in den Ortsteilen ein 
und freue mich über viele 
Anregungen und Anliegen.

Strassensanierungen 
werden fortgesetzt

Es gibt auch viel zu berich-
ten. Zum einen eröffnet 
schon in wenigen Tagen 
die Landesgartenschau mit 
dem Titel "Des Kaisers neue 
Gärten". Auch im Bereich 
der Möglichkeiten für die 
Radfahrerinnen und Rad-
fahrer stehen Arbeiten zur 
Fertigstellung an: Am Damm 
entlang der Ischl und weiter 
bis an die Gemeindegrenze 
wird ein Geh- und Radwan-
derweg geschaffen. 

Zum anderen geht mit der 
Schneeschmelze auch die 
Fortsetzung des umfangrei-
chen Programms zur Sanie-
rung des Strassennetzes in 
den Ortsteilen einher. Bis 
zum Sommer soll dann der 
größte Teil der betroffenen 
Strassen erneuert oder sa-
niert sein.

In einem nächsten Schritt 
wird dann der Ausbau der 
Straßenbeleuchtung in un-
seren Ortsteilen in Angriff 
genommen. Dieses Anlie-
gen wurde immer wieder 
bei Bürgermeistergesprä-

chen als besonders wichtig 
genannt und mit der Abar-
beitung kann ebenfalls noch 
heuer begonnen werden.

Akzente in der Kinder-
betreuung 

Auch im Bereich der Kinder-
betreuung kann die Stadtge-
meinde Akzente setzen. Ich 
freue mich, dass die Arbei-
terkammer Oberösterreich 
das Kinderbetreuungsan-
gebot in Bad Ischl wieder 
als "1A" bestens beurteilt 
hat. Mir ist aber klar, dass 
es zu permanenten Ver-
besserungen der Angebote 
kommen muss. So werden 
wir die Öffnungszeiten der 
Krabbelgruppen im Interes-
se der Bedürfnisse der Be-
troffenen flexibler gestalten.

Die Eröffnung des neuen 
Kindergartens mit einem 
Hort auf dem ehemaligen 
Areal der Kreuzschwestern 
beweist zudem wie wich-
tig die Stadtgemeinde Bad 
Ischl den Ausbau der Kin-
derbetreuungseinrichtun-
gen nimmt. 

Schulangebot sichern 
und ausbauen

Der neuerrichtete Kinder-
garten und das benachbarte 
neue Bezirksseniorenheim, 
wo sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner gut einge-
lebt und die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter bestens 
eingearbeitet haben, sind 
die ersten abgeschlosse-
nen Projekte. Sie zeigen, 
welche Möglichkeiten der 
Entwicklung im Bildungs- 
und Sozialbereich sich auf 
dem Grundstück, das sich 

im Besitz der Stadtgemein-
de befindet, bieten.

Es ist für mich erstes und 
wichtigstes Ziel in den kom-
menden Jahren, dort das 
Schulangebot für unsere 
Stadt und auch für die ge-
samte Region auszubauen. 

Historische Chance am 
Kreuzschwesternareal

Die Stadtgemeinde hat ei-
nem Experten für die Schul-
bauentwicklung den Auftrag 
erteilt, für diesen Standort 

Am 24. April eröffnet die Landesgartenschau. Dabei werden auch Bad 
Ischls Partnerstädte Opatija und Gödöllö Aktivitäten setzen und Alleen mit 
ihrem Namen eingeweiht werden. Sarajevo ist bereits mit einer Allee, die an 
die Ereignisse vor hundert Jahren erinnern, vertreten. 

Die Sanierung von Strassen und Brücken in unserer Stadt hat hohe Priorität. Mit dem Neubau der Heiningerbrücke 
wurde bereits im Jänner begonnen. Die Sanierung der Strassen in den Ortsteilen wird fortgesetzt. Heuer wird auch 
ein Programm des Ausbaus der Strassenbeleuchtung begonnen. Foto Lenzenweger
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eine Planung zu erstellen: 
Dort sollen Neubauten für 
unsere beiden Mittelschulen 
im Stadtzentrum, die Con-
cordiaschule und die För-
derschule samt notwendiger 
Sport- bzw. Mehrzweckhalle 
sowie die schon lange ge-
plante, aber noch nicht um-
setzbare Erweiterung der 
Landesmusikschule ver-
wirklicht werden.

Wie in Verhandlungen vom 
Eigentümer, dem oberöster-
reichischen Studentenwerk, 
zugesichert, bietet sich auch 
die Möglichkeit, das ehe-
malige Schulgebäude, das 
nunmehr ganz leer steht, in 
diese Pläne einzubeziehen. 
Ich sehe dies als historische 
Chance, die Bad Ischl unbe-
dingt nützen muss!

Ausbildungsmöglichkei-
ten für junge Menschen

Als Bürgermeister unter-
stützte ich deshalb zudem 
ein Projekt, dass die Mach-
barkeit und Notwendigkeit 
einer Fachhochschule bzw. 
höheren Bildungsangebotes 

für unsere Region untersu-
chen soll. 

Damit hätten die jungen 
Menschen aus Bad Ischl 
aber auch aus dem gesam-
ten Salzkammergut beste 
Möglichkeiten ihre Ausbil-
dung in ihrer angestamm-
ten Region zu absolvieren.

Wenn im Zuge dieser Ent-
wicklung die Nestroyschu-
le an einen neuen Standort  
zieht, würde das ermögli-
chen, dass das Stadtamt 
aus der Pfarrgasse in das 
Schulgebäude übersiedelt. 
Die freiwerdenden Gebäude 
wie die Schule in der Schul-
gasse, die Concordiaschule 

und das Rathaus könnten 
verwertet werden und mit 
den Erlösen diese wichtige 
Investition für die Zukunft 
unserer Heimatstadt Bad 
Ischl bewältigt werden.

Guter Abschluss der Bauar-
beiten in unserem Bad Ischl

In diesem Sinne wünsche 
ich allen Bad Ischlerinnen 
und Bad Ischlern einen gu-
ten Start in den Frühling. Für 
die Landesgartenschau hof-
fe ich auf entsprechendes 
Wetter, und dass die noch 
ausstehenden Arbeiten auf 
dem Gelände, auf den noch 
zu gestaltenden Plätzen wie 
dem Kreuzplatz und unse-
ren Strassen in den Ortstei-
len zeitgerecht und sauber 
abgewickelt werden können.

Ihr 
Hannes Heide
Bürgermeister

"Eine historische Chance, die Bad Ischl nutzen muss" - So sieht Bürgermeister Hannes Heide die Möglichkeiten, die 
die Entwicklung des ehemaligen Kreuzschwesternarels für den Schulbau bietet. Der neue Kindergarten auf diesem 
Grundstück ist eröffnet und zeigt wie wichtig Kinderbetreuungseinrichtungen für die Stadt Bad Ischl sind.

Foto Klemens Fellner
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Erni Mangold erhält den Nestroyring der Stadt Bad Ischl 2015
Verleihung am 25. Juni 2015 -  Laudatio hält Michael Schottenberg

Erni Mangold ist die erste 
Frau, die diese Auszeich-
nung erhält, seitdem die 

Stadt Bad Ischl vor genau 
zehn Jahren von der Stadt 
Wien die Tradition der Ver-
leihung des Nestroyringes 
übernommen hat. 

Vor ihr erhielten Erwin 
S te inhauer,  Kar lhe inz 
Hackl. Peter Turrini, Karl 
Markovics, Nicholas Ofcza-
rek und zuletzt Michael Ni-
avarani den Ring, der vom 
Bad Ischler Goldschmied 
Gerold Schodterer jeweils 
individuell auf die Persön-
lichkeit der Auszuzeich-
nenden angefertigt wird.
Die zukünftige Nestroy-

ringträgerin Erni Mangold 
wurde 1927 in Groß Wei-
kersdorf geboren. 

Den Krieg erlebte sie in 
Wien, ihr Debüt gab sie im 
Wiener Renaissancethea-
ter, danach spielte sie im 
Theater an der Josefstadt. 
1955 folgte sie dem Ruf 
Gustaf Gründgens nach 
Hamburg. Zurück in Ös-
terreich, unterrichtete sie 
am Mozar teum und am 
Reinhardt-Seminar. Einer 
ihrer Lieblingsschüler war 
übrigens der zweifache 
Oscar-Preisträger Christoph 

Waltz. Sie drehte mit Rainer 
Werner Fassbinder, Erich 
Neuberg, Käthe Kratz und 
Peter Patzak. Vor der Ka-
mera stand sie mit Paula 
Wessely, Romy Schneider, 
Helmut Qualtinger und O. 
W. Fischer. 

Sie wurde u. a. mit der 
Kainz-Medaille, dem Nes-
troypreis, sowie dem Gol-
denen Ehrenkreuz für Ver-
dienste um das Land Wien 
ausgezeichnet. Ihr Publi-
kum begeistert sie nach 
wie vor, zuletzt in „Memoi-
ren der Sarah Bernhardt“.Foto: Amalthea Signum Verlag GmbH

Bad Ischl feiert zwei „70er“:
Blueslegende Al Cook und Altbürgermeister Helmut Haas
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Zwei Persönlichkeiten, die in 
Bad Ischl geboren wurden, 
feierten innerhalb von nur 
zwei Tagen ihren 70. Ge-
burtstag: Altbürgermeister 
Helmut Haas am 25. Febru-
ar, und eine der unbestritten 
charismatischsten Musiker-
persönlichkeiten Österreichs, 
Al Cook, am 27. Februar.

Der "70er" der beiden war 
Anlass für eine Feier mit ei-
nem Konzert von Al Cook im 
Bad Ischler Lehartheater, bei 
der Altbürgermeister Helmut 
Haas mit dem Ehrenring der 
Stadtgemeinde Bad Ischl 
ausgezeichnet wurde. 
 
Helmut Haas fungierte 28 
Jahre als Mitglied des Ge-
meinderates, war davon 
neun Jahre Stadtrat, ein 
Jahr Vizebürgermeister und 
übte 12 Jahre das Amt des 
Bürgermeisters engagiert 
aus. Als Bürgermeister war 
Haas nicht nur Gastgeber 
von internationalen Veran-
staltungen, sondern hat auch 

besondere kulturelle Part-
nerschaften gepflegt. Bür-
germeister Hannnes Heide 
verwies darauf, dass Helmut 
Haas mit seiner Bereitschaft 
mit Praia, der Hauptstadt des 
westafrikanischen Landes 
Kap Verde, eine kulturelle 
Partnerschaft einzugehen, 
Offenheit bewiesen hat, mit 

der Einladung des Dalai La-
mas nach Bad Ischl auch Mut 
gezeigt hat.
 
"Bürgermeister Helmut Haas 
stand vor allem für das Ge-
meinsame und den Kompro-
miss", machte sein Nachfol-
ger Hannes Heide deutlich. 
Und dieser Weg wurde  auch 

von der Bevölkerung bestä-
tigt: Helmut Haas ist der erste 
direkt gewählte Bürgermeis-
ter von Bad Ischl. Zweimal 
setzte er sich im ersten Wahl-
gang durch. "Was Dich aber 
am meisten auszeichnet: Du 
bist immer menschlich gewe-
sen", so Bürgermeister Han-
nes Heide.
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Auch heuer wieder lädt 
Bürgermeister Hannes Hei-
de die Bad Ischlerinnen 
und Bad Ischler zu einer 
Runde von Bürgermeis-
tergesprächen ein, um da-
bei über jene Projekte und 
Pläne zu informieren, die 
in den nächsten Jahren für 
unsere Stadt geplant sind, 
und darüber berichten, wel-
che Vorhaben in nächster 
Zeit umgesetzt und fertig-
gestellt werden können.

Bürgermeister  Heide: 
"Dieser direkte Kontakt 
zu den Bürgerinnen und 
Bürgern ist die beste Gele-
genheit, mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen, sie in-
formieren zu können, aber 
auch um wieder aus erster 
Hand zu erfahren, welche 
Anliegen und Anregungen 
sie an die Stadtgemeinde 
und mich als Bürgermeis-
ter haben."

Bad Ischl wieder „1A“ bei der Kinderbetreuung
Bad Ischl erhielt auch heu-
er wieder die Bestnote für 
das Kinderbetreuungsan-
gebot und ist damit eine von 
nur drei Gemeinden im Be-
zirk Gmunden die als "1A-
Gemeinde ausgezeichnet 
wurde. 

Die Arbeiterkammer Ober-
österreich beurteilt für ihren 
Kinderbetreuungsatlas all-
jährlich die Qualität der An-
gebote und würdigt damit 
auch die Bemühung für eine 
Verbesserung der Situation 
in unserer Stadtgemeinde.

Für die Beurteilung der Ver-
sorgung mit Kinderbetreu-

ungseinrichtungen werden 
konkrete Kriterien herange-
zogen: Ausschlaggebend 
sind die Öffnungszeiten, das 
Angebot für Unter-Dreijähri-
ge und das Betreuungsange-
bot für Schulkinder.

Bad Ischl hat auch 2014 das 
Angebot mit einer dritten 
Krabbelstube wieder aus-
gebaut und somit das An-
gebot gesteigert. Die Zahl 
der berufstätigen Frauen 
und Eltern steigt und somit 
auch der Bedarf an Kinder-
betreuungsplätzen.  

Die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf ist mir ein gro-

ßes Anliegen, darum bin ich 
besonders stolz, dass Bad 
Ischl wieder die Bestnote 
der Arbeiterkammer erhal-
ten hat. 
Ich setze mich dafür ein, die 

Öffnungszeiten der Krabbel-
stuben zu verlängern und 
noch flexibler gestalten zu 
können", stellt die für Kin-
derbetreuung zuständige 
Stadträtin Ines Schiller fest.

„Red ma miteinand“
Am 9. März starten wieder Bürgermeistergespräche in Bad Ischl

Montag, 9. März Gasthof zum Salzberg                                 
Dienstag, 10. März Gasthaus Wes'n     
Mittwoch, 18. März Gasthaus Rosenkogl  
Donnerstag, 19. März FF Rettenbach                
Montag, 23. März FF Jainzen 
Dienstag, 24. März Café Sissy   
Donnerstag, 26. März FF Ahorn
Dienstag, 7. April Gasthaus Zum Pfandl       
Mittwoch, 8. April Gasthaus zum Bären                                                
Donnerstag, 9. April Grabnerwirt     
Dienstag, 14. April FF Reiterndorf                                       
Donnerstag, 16. April Rettenbachmühle (nur für Damen) 
Montag, 20. April Sulzbach Schiessstätte Edelweiss
Mittwoch 22. April Gasthaus Rudolfsbrunnen               

Die einzelnen Termine (Beginn ist jeweils 19.30 Uhr):

"Ich freue mich, wenn wie-
der viele Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit der 
Bürgermeistergespräche 
nutzen!" 
Der Bürgermeister ist zu-
dem auch unter seiner Mo-

biltelefonnummer 0664 / 
241 56 55 oder für Termin-
vereinbarungen über seine 
Sekretärin Teresa Schmal-
nauer unter der Telefon-
nummer 06132 / 301-14 
erreichbar.
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Flurreinigung 2015 – „HUI STATT PFUI“
Machen Sie wieder mit bei 
der Flurreinigung in unse-
rer Gemeinde unter dem 
landesweiten Motto  „HUI 
STATT PFUI“!   Die Aktion 
ist heuer besonders wichtig, 
will sich doch die Gemein-
de zur Landesgartenaus-
stellung den Gästen schön 
und sauber zeigen.
Die Gemeinde lädt alle Ver-
eine, Schulen, Betriebe, 
Personengruppen ein, sich 
an dieser gemeinsamen Ak-
tion der Gemeinde und des 
Bezirksabfallverbandes zu 
beteiligen.
Anmeldungen nimmt das 
Stadtamt Bad Ischl, Bürger-
service, 2. Stiege, 1 Stock, 
Tel. 301 49, Fax. 301 12 bis 
Dienstag 31. März   entge-
gen. Teilen Sie uns mit, 
welches Gebiet Sie  gerne 
gesäubert hätten, und die 

ungefähre Zahl der teilneh-
menden Personen.
Sammelsäcke und Hand-
schuhe werden vom Be-
zirksabfallverband Gmun-
den zur Verfügung gestellt 
und sind im Altstoff-Sam-
melzentrum in Sulzbach 
(Tel. 06132 26250) abhol-
bereit. 
Die Aktion startet gleich 
nach den Osterfeiertagen.
Der Abtransport der Müllsä-
cke vom vereinbarten Sam-
melplatz erfolgt durch die 
Gemeinde.

Alle Mitwirkenden werden 
zu einer gemeinsamen Jau-
se, als Dankeschön für die 
Teilnahme, eingeladen. 
Nach Einsendung des Feed-
back-Formulares nimmt die 
Gruppe/der Verein an einem 
Gewinnspiel teil.

Antragszeitraum 
vom 15. Jänner 

bis 15. April 2015

Auszug aus den Richtlini-
en für die Zuerkennung des 
Heizkostenzuschusses (HKZ)

Der HKZ beträgt € 152,00 
bei Unterschreiten der für 
die soziale Bedürftigkeit 
festgelegten Einkommens-
grenze und € 76,00 bei de-
ren Überschreitung um bis 
zu maximal € 50,00.
Es muss sich bei dieser 

Wohnung um den Haupt-
wohnsitz handeln. Dieser 
Hauptwohnsitz muss wäh-
rend des Antragszeitraumes 
gegeben sein und zumin-
dest für die Dauer von zwei 
Monaten bestehen bzw. be-
standen haben. 

Ein Rechtsanspruch auf 
den Heizkostenzuschuss 
besteht nicht. 

Soziale Bedürftigkeit liegt 
vor, wenn das monatliche 
Nettoeinkommen aller tat-
sächlich im Haushalt/der 

Wohnung lebenden Per-
sonen die Summe der an-
zuwendenden Ausgleichs-
zulagenrichtsätze für das 
Jahr 2015 (Alleinstehende: 
€ 872,31; Ehepaar/Lebens-
gemeinschaft: € 1.307,89; je 
Kind € 163,66 (=Erhöhung 
des Richtsatzes für jedes 
Kind von € 134,59 zuzüglich 
Kinderzuschuss € 29,07) 
nicht übersteigt. Achtung: 
Alimente für Kinder zählen 
nicht mehr zum Einkommen!

BezieherInnen von be-
darfsorientierter Mindest-

sicherung haben keinen 
Anspruch auf den Heiz-
kostenzuschuss. Ebenso 
kann der HKZ Asylwerber/
Innen, deren Aufenthalt in 
Oberösterreich im Rah-
men der Grundversorgung 
sichergestellt wird bzw. die 
Möglichkeit dieser Sicher-
stellung besitzen, nicht ge-
währt werden. 

Antragstellung während der 
Amtsstunden in der Sozi-
alabteilung, (2. Stiege, 1. 
Stock, Bürgerservice, links,  
Tel. Nr. 301/40 oder 41)!

Heizkostenzuschuss des Landes Oberösterreich

Neue Zivil-
diensteinrichtung
Stadtamt Bad Ischl ist neue 
Zivildiensteinrichtung und 
bietet ab Oktober 2015 zwei 
Stellen für Zivildiener

Erstmalig können ab Ok-
tober 2015 junge Männer 
den Zivildienst in einem der 
Städtischen Kindergärten 
der Stadt Bad Ischl leisten. 

Die Aufgaben umfassen 
Hilfsdienste bei der Betreu-

ung der Kinder, Mithilfe bei 
Hol- und Bringdiensten so-
wie bei Kraftfahr- und Zu-
stelldiensten, Reinigungs-, 
Garten- und Instandhal-
tungsarbeiten. 

Bei Interesse Kontaktauf-

nahme mit der Personal-
abteilung, Panzl Dagmar 
oder einen unverbindli-
chen Zuweisungswunsch 
über das Platzangebot der 
Zivildienstserviceagentur 
abgeben.  
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Neues Jahr, neue Angebote 
im pro mente Minimarkt Bad 
Ischl! Wir bieten seit kurzer 

Zeit Secondhand Kleidung 
für Kinder bis Größe 176 an. 
Dies ist ein neues Projekt 
des Minimarktes und hat 
das Ziel, gut erhaltene Kin-
derkleidung billig für jedes 
Geldbörserl zu erwerben. 
Wir nehmen, daher dankend 
Kleiderspenden entgegen.
Weiters bieten wir auch ei-
nen Lieferservice für ganz 
Bad Ischl an. Da es in 
manchen Stadtteilen keine 
Nahversorgung mehr gibt, 
möchten wir der Ischler Be-

völkerung mit einem Gratis 
Lieferservice ab einem Be-
stellwert von 20 Euro, dar-
unter mit einer Liefergebühr 
von 2 Euro, die Möglichkeit 
geben, unkompliziert und 
schnell, mittels Telefonan-
ruf bis 11 Uhr vormittags, 
einzukaufen.
In unserm Markt in der 
Perneckerstraße 19 bekom-
men Sie alles was das Herz 
begehrt und unsere Spezi-
Ecke lädt auch zum gemüt-
lichen Kaffeeklatsch ein.

Das Team vom Minimarkt 
Bad Ischl freut sich auf Sie!

Mehr als 200 Veranstal-
tungen wurden in den letz-
ten beiden Jahren im Kon-
gress & TheaterHaus Bad 
Ischl abgehalten; neben 
den lokalen und kulturellen 
Events auch 49 österreich-
weite Kongresse / Firmenta-
gungen und mehrere inter-
nationale Meetings. 50.000 
Personen besuchen jähr-
lich die Veranstaltungen im 
Kongresshaus, davon sind 
rund 16.000 Kongressteil-
nehmer. Wirtschaftlich war 
2014 das erfolgreichste Jahr 
seit der Eröffnung im Jahr 
1999, freut sich GschF. Eli-
sabeth Ebli.
Zu diesem positiven Ergeb-
nis wesentlich beigetragen 
hat der gastronomische 
Bereich, der seit April 2014 
nicht mehr verpachtet ist 
sondern vom Haus selbst 
geführt wird. Das enga-

gierte Team unter Leitung 
von Küchenchef Christo-
pher Engleitner und Res-
taurantmanagerin Nicole 
Forst hat die Herausforde-
rung bestens gemeistert – 
von Kongresscaterings über 
Galaabende und Bälle bis 
zum Lehár Festival wurden 
bisher 100 Veranstaltungen 
kulinarisch betreut, darunter 
auch Empfänge und Galas 
in der Trinkhalle.  Im vergan-
genen Jahr war das Restau-
rant nur für Veranstaltungen 
geöffnet, aber während der 
Dauer der Landesgarten-
schau werden die Gäste 
von Dienstag bis Sonntag 
(für Gruppen ist auch mon-
tags geöffnet) ab 10:00 Uhr 
à la carte bewirtet.
Restaurantmanagerin Ni-
cole Forst – eine Absolven-
tin der Tourismusschulen 
Salzkammergut – konnte 

ein Netzwerk an lokalen 
Mitarbeitern aufbauen, das 
nach Bedarf zur Verfügung 
steht und das fixe Team un-
terstützt. Viele der Aushilfs-
kräfte sind ebenfalls Schü-
ler oder ehemalige Schüler 
der Tourismusschulen Bad 
Ischl.
Allen Mitarbeitern des Kon-
gress & TheaterHauses ist 
es ein besonderes Anlie-

gen, die Ischlerinnen und 
Ischler als Gäste zu begrü-
ßen. Sei es bei einer der 
zahlreichen Veranstaltun-
gen im Kongresshaus, bei 
Familienfeiern wie Taufen 
und Hochzeiten oder wäh-
rend der Gartenschau auf 
einen gemütlichen Kaffee 
im herrlichen Ambiente der 
Kurpark-Terrasse. 

Erfolgreiches Kongress & TheaterHaus

Foto: Elisabeth Ebli – Nicole Forst – Christopher Engleitner

pro mente Minimarkt Bad Ischl

Information der 
Österr. Post AG 

Sehr geehrte Postkundin! 
Sehr geehrter Postkunde!
Beste Zustellqualität ist ei-
ner der Erfolgsfaktoren der 
Österreichischen Post AG. 

Uns liegt viel daran, Ihnen 
Ihre tägliche Post rasch und 
zuverlässig zuzustellen. Um 
dies auch in Zukunft in ge-
wohnter Qualität zu sichern, 
treten wir heute mit einer Bit-
te an Sie heran. Nachdem die 
Adressen in Bad Ischl vor ca. 
2 Jahren von Ortschafts- auf 

Straßenbezeichnung umge-
stellt wurde sollten auch Brie-
fe und Pakete mit der neuen 
Anschriftsbezeichnung einlan-
gen. Falls Sie noch Post mit 
Ihrer alten Anschrift erhalten 
ersuchen wir darum sobald 
als möglich die Absender über 
Ihre neue Adressbezeichnung 

zu informieren und diese ent-
sprechend ändern zu lassen. 
Sendungen mit alter Anschrift 
werden in Zukunft an den Ab-
sender retourniert, da sie nur 
mit großem Aufwand an die 
richtige Adresse zugeordnet 
werden können.
Ihre Österreichische Post AG
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„Gesunder 
Kindergarten“
„Gesunde Kinder für die 

Zukunft“   
  
Bereits 252 Kindergärten in 
Oberösterreich haben sich 
zur Teilnahme am Netzwerk 
„Gesunder Kindergarten“ 
entschlossen. In diesen Ein-
richtungen wird  Gesund-
heitsförderung zu einem pä-
dagogischen Schwerpunkt 
mit dem Ziel, den Kindern 
bestmöglichste Vorausset-
zungen für eine gesunde 
Zukunft zu bieten.

Nach den städtischen Kin-
dergärten Pfandl, Kalten-
bach und Ahorn sowie der 
Kindergruppe Regenbo-
gen strebt ab Frühjahr 2015 
auch der Kindergarten 
Reiterndorf die Auszeich-
nung an.
Das Zertifikat wird für die-
se ganzheitliche, qualitäts-
orientierte Bildungsarbeit 
vergeben und berechtigt die 
Kindergärten, sich zwei Jah-
re lang als „Gesunder Kin-
dergarten“ zu bezeichnen. 
Nach Ablauf dieser Phase 
hat der Kindergarten die 
Möglichkeit, bei Erhaltung 
bzw. Weiterentwicklung der 
Qualitätskriterien diese Aus-
zeichnung zu verlängern. 

Der Städtische Kindergar-
ten Pfandl wurde als erster 
„Gesunder Kindergarten“ 
in Bad Ischl ausgezeichnet 
und beteiligt sich bereits an 
der Nachhaltigkeitsphase. 

Durch die Zusammenarbeit 
mit der Gesunden Gemein-
de können alle Bad Ischler 

Kindergärten ihr Angebot 
im Gesundheitsbereich er-
weitern und sich gezielt für 
die gesunde Zukunft unse-
rer Kinder einsetzen. Un-
ter dem  Motto „Wer allei-
ne arbeitet, addiert - Wer 
zusammen arbeitet mul-
tipliziert“.

Vortrag
„Vom Unkraut 
zum Heilkraut“

Über (Un-)Kräuter voller Vi-
tamine, Mineralstoffe und 
Spurenelementen. Vortrag 
mit praktischen Anregun-
gen, Kostproben und Erfah-
rungsaustausch.
KBW und Gesunde Gemein-
de Bad Ischl laden ein am 
Mittwoch, den 6. Mai 2015, 
von 19.30 bis 21.00 Uhr im 
Pfarrheim Bad Ischl, Klei-
ner Saal. 
Eintritt: € 6,--
Referentin: 
Karoline Reininger Dipl. 
Gesundheits- und Kranken-
schwester; Leiterin Stamm-
tisch für Pflegende Ange-
hörige,
Tel.: 0699 130 22 188
www.gesundheits-pflege.at

 
 

„Gesunde 
Küche“ 

Auszeichnung 
Die Schulküche der Stadt-
gemeinde hat wieder die 
Auszeichnung „Gesun-
de Küche“ erhalten. Die 
Auszeichnung wird für 
den Zeitraum 01.01.2015- 
31.12.2017 gewährt.

Diese Auszeichnung konnte 
nur durch den größtmögli-
chen Einsatz und das En-
gagement der Köchinnen 
erhalten werden. 

„Gesunde Küche“ ist ein 
Markenzeichen für ernäh-
rungsphysiologische Qua-
lität, guten Geschmack so-
wie regionale und saisonale 
Küche und berücksichtigt 
folgende Grundsätze:

• Lebensmittelvielfalt mit re-
gelmäßigem Angebot von 
Gemüse und Obst

• Gezielter Einsatz von 
Vollkornprodukten, Hül-
senfrüchten, Nüssen und 
Samen

• Sparsame Verwendung 
von Zucker und Fett.

Qualitäts- 
zertifikatplus

 Bad Ischl ist seit 2013 eine 
qualitätszertifizierte Gesun-
de Gemeinde. 

Mit dem Qualitätszertifikat 
wurde bereits ein ausge-
zeichnetes Niveau quali-
tätsorientierter kommuna-
ler Gesundheitsförderung 
erarbeitet. 
Die Gesunde Gemeinde 
Bad Ischl wird in den   Jah-
ren 2015 bis 2018 an einer 

Weiterentwicklung des Qua-
litätszertifikates zur Vertie-
fung der Qualität, Förderung 
nachhaltiger Projekte und 
Erreichung neuer Zielgrup-
pen teilnehmen.

Der Fokus liegt bei den Ziel-
gruppen der Kindergärten 
und Volksschulen. 

Die Ziele vom Qualitätszer-
tifikatplus  sind die Themen-
schwerpunkte „Ernährung 
und Bewegung“  im Schul- 
und Kindergar tenalltag 
aufzunehmen sowie „Pro-
gramme zur Bewegungs-
förderung in den Pausen“ 
zu integrieren.

Mahlzeit 
Miteinand´in 

den Gemeinden
 
Mit der Gesundheitsoffen-
sive „Mahlzeit miteinand´“ 
möchte das „Gesunde Ober-
österreich“ den Stellenwert 
eines gemeinsamen, ge-
sunden Essens und der 
Tischkultur in das Blickfeld 
rücken. 

Die  OÖ. Gemeinden kön-
nen bei dieser Initiative mit-
machen, indem sie  eine ge-
meinsame Mahlzeit für die 
Bevölkerung gestalten. Die 
Gesunde Gemeinde Bad 
Ischl wird sich mit einem 
entsprechenden Angebot 
beteiligen.

Marianne Kloibhofer, MSc
Arbeitskreisleiterin

Sabine Seidnitzer
Sachbearbeiterin 
Gesunde Gemeinde
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Tag Datum Arzt / Ärztin Telefon
Samstag 14. März Dr. Ursula Lerperger 06132-23423
Sonntag 15. März Dr. Werner Czech 06132-23842
Samstag 21. März Dr. Eva-Maria Fischer 06132-26646
Sonntag 22. März Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 06132-23312
Samstag 28. März Dr. Werner Czech 06132-23842
Sonntag, 29. März Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 06132-23312

Samstag 04. April Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Sonntag 05. April Dr. Franz Auer-Hackenberg 06132-26132
Montag 06. April Dr. Monika Pesendorfer 06132-23614
Samstag 11. April Dr. Werner Czech 06132-23842
Sonntag 12. April Dr. Ursula Lerpgerger 06132-23423
Samstag 18. April Dr. Monika Pesendorfer 06132-23614
Sonntag 19. April Dr. Eva-Maria Fischer 06132-26646
Samstag 25. April Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 06132-23312
Sonntag 26. April Dr. Hedi Nelson 06132-23041

Freitag 01. Mai Dr. Werner Czech 06132-23842
Samstag 02. Mai Dr. Ursula Lerpgerger 06132-23423
Sonntag 03. Mai Dr. Eva-Maria Fischer 06132-26646
Samstag 09. Mai Dr. Franz Auer-Hackenberg 06132-26132
Sonntag 10. Mai Dr. Franz Auer-Hackenberg 06132-26132
Donnerstag 14. Mai Dr. Monika Pesendorfer 06132-23614
Samstag 16. Mai Dr. Hedi Nelson 06132-23041
Sonntag 17. Mai Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Samstag 23. Mai Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 06132-23312
Sonntag 24. Mai Dr. Ulrike Krupitz 06138-2252
Montag 25. Mai Dr. Ursula Lerpgerger 06132-23423
Samstag 30. Mai Dr. Werner Czech 06132-23842
Sonntag 31. Mai Dr. Eva-Maria Fischer 06132-26646

Donnerstag 04. Juni Dr. Ulrike Krupitz 06138-2252
Samstag 06. Juni Dr. Eva-Maria Fischer 06132-26646
Sonntag 07. Juni Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 06132-23312
Samstag 13. Juni Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Sonntag 14. Juni Dr. Ursula Lerpgerger 06132-23423
Samstag 20. Juni Dr. Hedi Nelson 06132-23041
Sonntag 21. Juni Dr. Werner Czech 06132-23842
Samstag 27. Juni Dr. Elisabeth Leifer-Lepic 06138-2252
Sonntag 28. Juni Dr. Schmid / Dr. Fahrngruber 06132-23312

Ärztedienst März 2015 bis Juni 2015 Apotheken-
dienst

 JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

Woche 1 2 3 4 5 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13 14

Montag  5 12 19 26  2 9 16 23  2 9 16 23 30

Dienstag  6 13 20 27  3 10 17 24  3 10 17 24 31

Mittwoch  7 14 21 28  4 11 18 25  4 11 18 25  

Donnerstag 1 8 15 22 29  5 12 19 26  5 12 19 26  

Freitag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  6 13 20 27  

Samstag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  7 14 21 28  

Sonntag 4 11 18 25  1 8 15 22  1 8 15 22 29  

 APRIL MAI JUNI

Woche 14 15 16 17 18 18 19 20 21 22  23 24 25 26 27

Montag  6 13 20 27  4 11 18 25  1 8 15 22 29

Dienstag  7 14 21 28  5 12 19 26  2 9 16 23 30

Mittwoch 1 8 15 22 29  6 13 20 27  3 10 17 24  

Donnerstag 2 9 16 23 30  7 14 21 28  4 11 18 25  

Freitag 3 10 17 24  1 8 15 22 29  5 12 19 26  

Samstag 4 11 18 25  2 9 16 23 30  6 13 20 27  

Sonntag 5 12 19 26  3 10 17 24 31  7 14 21 28  

 JULI AUGUST SEPTEMBER

Woche 27 28 29 30 31 31 32 33 34 35 36 36 37 38 39 40

Montag  6 13 20 27  3 10 17 24 31  7 14 21 28

Dienstag  7 14 21 28  4 11 18 25  1 8 15 22 29

Mittwoch 1 8 15 22 29  5 12 19 26  2 9 16 23 30

Donnerstag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  3 10 17 24  

Freitag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  4 11 18 25  

Samstag 4 11 18 25  1 8 15 22 29  5 12 19 26  

Sonntag 5 12 19 26  2 9 16 23 30  6 13 20 27  

 Edelweiss Apotheke
Obere Marktstraße 4, 4822 Bad Goisern 
Tel.: 06135 7220-0
E-Mail: info@apotheke-goisern.at 

Mo-Fr 8.00-12.30
und 14.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Baumhaus Apotheke 
Bundesstraße 112, 4822 Bad Goisern 
Tel.: 06135 50933 
E-Mail: office@apoimbaumhaus.at

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Esplanade Apotheke
Esplanade 18, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 234 27
E-Mail: info@esplanade-apotheke.at 

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00

 Kur Apotheke
Kreuzplatz 18, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 232 05
E-Mail: office@kurapotheke.at

Mo-Fr 8.00-18.00
SA 8.00-12.00
SA 8.00-17.00 
(jeden 1. Samstag im Monat Einkaufsssamstag in
Bad Ischl)

 Marien Apotheke 
Wolfganger Straße 7, 4820 Bad Ischl
Tel.: 06132 269 29
E-Mail: apo@marien-apotheke.co.at

Mo-Fr 8.00-12.00
und 14.00-18.00
SA 8.00-12.00
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Donnerstag 1 8 15 22 29  5 12 19 26  3 10 17 24 31

Freitag 2 9 16 23 30  6 13 20 27  4 11 18 25  

Samstag 3 10 17 24 31  7 14 21 28  5 12 19 26  

Sonntag 4 11 18 25  1 8 15 22 29  6 13 20 27  

Gemeinsamer Hausärztli-
cher Bereitschaftsdienst 
für beide Gemeinden ab 
1.4.2015 am Wochenende!

Samstag 7:00 bis Montag 
7:00 Uhr  und an Feierta-
gen von 7:00 bis zum nach-
folgenden Tag um 7:00 Uhr.

Rufen Sie die in den Medien 
bekanntgegebene Ordinati-
onsnummer!

Bei Nichterreichbarkeit 
rufen Sie 141!

In dringenden Fällen 
144 (Notarzt!)!

An Wochentagen erreichen 
Sie den diensthabenden 
Hausarzt außerhalb der Or-
dinationszeiten in dringen-
den Fällen unter 141!

Hausärzte 
Bad Ischl – St. Wolfgang
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Frühlingserwachen bei Blumeneder

Was wir sonst noch alles für Sie leisten erfahren Sie in unseren Geschäften am Auböckplatz 3 & in der Grazer Straße 61 in Bad Ischl
Telefon 0 61 32 / 238 17 · www.blumeneder.at · info@blumeneder.at

Frische Blumen zu verschiedensten Anlässen.
Immer das passende Sortiment zu jeder Jahreszeit!
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KW Datum Abfuhr
2-wöchig

Abfuhr
4-wöchig Bio Papier Kunststoff

11 09.03. - 15.03. Kunststoff
12 16.03. - 22.03. Bio Papier
13 23.03. - 29.03.
14 30.03. - 05.04. Bio
15 06.04. - 12.04. Kunststoff
16 13.04. - 19.04. Bio Papier
17 20.04. - 26.04.
18 27.04. - 03.05. Bio
19 04.05. - 10.05. Kunststoff
20 11.05. - 17.05. Bio Papier
21 18.05. - 24.05.
22 25.05. - 31.05. Bio
23 01.06. - 07.06. Kunststoff
24 08.06. - 14.06. Bio Papier
25 15.06. - 21.06.
26 22.06. - 28.06. Bio
27 29.06. - 05.07. Kunststoff

Alle Tonnen bitte am Vorabend des Termines bereit stellen!
Abfallkalender März - Juni 2015

Folgende 
Fundgegenstände 

wurden beim Stadtamt 
abgegeben:

Armband

Ehering

Fahrräder

Geldbetrag

Jacke

Kette

Mobiltelefone

Sturzhelm

Uhr

Online-Suchabfrage:
www.fundinfo.at

Funde

Feuerlöscherüberprüfung
Am Freitag, 10. April 2015 findet in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

in der Zeugstätte der FF Bad Ischl, Stifterkai 15  eine Feuerlöscherüberprüfung statt.

Die Überprüfung kostet € 8,50 (ohne etwaige Reparaturen).

Frühsommer-Meningoenzephalitis (Zeckenkrankheit)  Impfaktion 2015

Gemäß Mitteilung der Be-
zirkshauptmannschaft Gmun-
den finden auch heuer wieder 
Zecken-Schutzimpfungen 
statt.  Die Impfaktion beginnt 
sofort, ein Rahmentermin 
wird nicht festgelegt.
Neben der Erstimpfung wird 
auch die 3. Teilimpfung aus 

der Aktion 2014  und die Auf-
frischungsimpfung durch-
geführt. 
Die erste Auffrischungsimp-
fung ist nach 3 Jahren erfor-
derlich. Alle weiteren Auffri-
schungsimpfungen sind im 
5-Jahres-Intervall durchzu-
führen. Dies gilt nur für Impf-
linge bis zum 60. Lebensjahr. 
Impfungen für ältere Perso-
nen sind wie bisher im 3-Jah-
res-Intervall aufzufrischen. 
Kinder ab dem vollendeten 1. 
Lebensjahr können an dieser 
Impfung teilnehmen.

Kosten der Teilimpfungen:
Kinder bis zum vollendeten 
15. Lebensjahr 	     €  13,20

Ab dem vollendeten 15. Le-
bensjahr bis zum vollendeten 
16.Lebensjahr	       € 15,00

Erwachsene und Schüler ab 
dem vollendeten 16. Lebens-
jahr	                     € 18,10

Personen, die gesetzlich 
krankenversichert sind, er-
halten einen Kostenersatz 
vom zuständigen Kranken-

versicherungsträger. Ab dem 
dritten und allen weiteren un-
versorgten Kindern bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr, 
sofern sich das erste und 
zweite Kind der Schutzimp-
fung bereits unterzogen ha-
ben, werden € 3,63 einge-
hoben.

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an das Gesund-
heitsamt der Bezirkshaupt-
mannschaft
Gmunden Tel.Nr. 07612 / 
792 /63452.

Impflokal Donnerstag, 19.03.2015 Dienstag, 21.04.2015
Volksschule Pfandl 09.15 Uhr 09.15 Uhr
Außenstelle der BH Gmunden, Bad Ischl, Bahnhofstraße 10 14.15 Uhr – 14.45 Uhr kein 2. Termin

Impflokal Montag, 23.03.2015 Donnerstag, 23.04.2015
Volksschule Reiterndorf 08.00 Uhr 08.00 Uhr
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Volkshilfe Salzkammergut
Neue Öf fnungszeiten 
beim Möbelverkauf der 
Volkshilfe

Aufgrund der großen Nach-
frage nach gebrauchten Mö-
beln erweitern wir unsere 
Öffnungszeiten bereits ab 
März 2015. 

Ab 03. März bieten wir 2mal 
pro Monat die Möglichkeit, 
günstig sehr gut erhaltene 
Möbel in unserem Möbel-
lager direkt beim Bahnhof 
in Bad Goisern (Aschauer-
Lager) zu erwerben.

Wir bieten eine Auswahl von 
Kästen und Schränken, Bet-
ten, Sofas, Tische, Stühle, 
Sessel, Garderoben und 
jede Menge Kleinmöbel.

Die Volkshilfe Salzkammergut 
freut sich auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns aber auch 
sehr ihre Möbelspende ab-
zuholen, oder diverse Ent-
sorgungsdienste für Sie 
übernehmen zu dürfen. Ge-
nauere Informationen erhal-
ten Sie unter der Telefon-
nummer: 06135/6177

Neue Termine für den Möbelverkauf:
März:	 Do, 19.3. von 8 – 12 Uhr

April:	 Di, 7.4. von 13.30 – 17 Uhr	 Do, 13.4. von 8 – 12 Uhr

Mai:	 Di, 5.5. von 13.30 – 17 Uhr	 Do, 21.5. von 8 – 12 Uhr

Juni:	 Di, 2.6. von 13.30 – 17 Uhr	 Do, 18.6. von 8 – 12 Uhr

Juli:	 Di, 7.7. von 13.30 – 17 Uhr	 Do, 23.7. von 8 – 12 Uhr

August:	 Di, 4.8. von 13.30 – 17 Uhr	 Do, 20.8. von 8 – 12 Uhr

September:	 Di, 1.9. von 13.30 – 17 Uhr	 Do, 17.9. von 8 – 12 Uhr

Oktober:	 Di, 6.10. von 13.30 – 17 Uhr	 Do, 22.10. von 8 – 12 Uhr

Bad Ischler Sportehrenzeichen 
für Mag. Andrea Zirknitzer  
Staatsmeisterin im Gehen

Mit dem Sportehrenzei-
chen in Silber hat die Stadt-
gemeinde Bad Ischl Mag. 
Andrea Zirknitzer für ihren 
Staatsmeistertitel im Gehen 
ausgezeichnet, den sie im 
Oktober in Wien gewinnen 
konnte. 

Im Rahmen einer Feier am 
Stadtamt Bad Ischl konnte 

Bürgermeister Hannes Hei-
de die Auszeichnung über-
reichen.

Die Laudatio auf Mag. And-
rea Zirknitzer hielt Landtags-
abgeordneter Markus Reit-
samer, der einige Stationen 
aus diesem erfolgreichen 
Sportlerinnenleben Revue 
passieren ließ.

Die erste Sonderausstellung 
2015 im Museum der Stadt 
Bad Ischl, ist dem Ischler 
Künstler Franz Xaver Neu-
huber gewidmet.

Aufgewachsen im Haus in 
der Jainzendorfstraße ging 
er von hier aus in die Welt 
und wurde zu einem großen 
Vertreter des Aquarells, der 
Portraitmalerei und gilt auch 
als Vorreiter der Moderne 
hier im Salzkammergut.

1933 eröffnete er sein ers-
tes Atelier in Bad Ischl, 
bevor er dann 1955 nach 

Gmunden übersiedelte und 
seinen Lebensabend in 
Salzburg verbrachte.

Zu seinen besonderen 
Freunden zählten unter an-
derem auch Thomas Bern-
hard und Ernst Fuchs.

Die Ausstellung präsentiert 
den Künstler in vielen Be-
langen – angefangen von 
den Skizzen seiner Kindheit 
und aus dem Studium, als 
Illustrator von Märchenbü-
chern, als Maler der Land-
schaft des Salzkammergu-
tes, als Portraitist und als 

Meister der modernen abs-
trakten Malerei in der er vor 
allem den Menschen an sich 
einfangen wollte und einge-
fangen hat.

Die gezeigten Bilder stam-
men aus der umfangreichen 
Sammlung von Mag. Kurt 
Lux, Bad Ischl.

Geöffnet:
Februar und März: Freitag 
bis Sonntag von 10 -17 Uhr
April: Mittwoch von 14 – 19 
Uhr; Donnerstag bis Sonn-
tag von 10 – 17 Uhr

Ausstellung im  
Museum der Stadt Bad Ischl 

Noch bis 17. April 2o15
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Brückenneubau in 
Kreutern geht zügig voran.

Stadtrat Thomas Loidl 
machte sich ein Bild vom 
Stand der Arbeiten und 
konnte erfreut feststellen, 

dass die Fertigstellung wie 
geplant im Juni 2015 statt 
finden wird.

Stadträtin Brigitte Platzer

Sommerkindergarten im KiGa Ahorn

Auch in diesem Jahr wird es 
wieder einen Sommerkin-
dergarten im städtischen 
Kindergarten Ahorn geben.
Dieses Angebot richtet sich 
ausschließlich an berufs-
tätige Eltern mit Kindern 
von drei bis sechs Jahren, 
die auch während der Be-
triebspause der Kindergär-

ten einen Betreuungsplatz 
benötigen.

Bei Bedarf können Sie 
ihre Kinder bis spätestens 
27.März 2015  anmelden.
Die Öffnungszeiten des 
Sommerkindergartens 
sind von Mo. – Fr.  von 
6:45 – 16.00 Uhr.

Bad Ischl weiterhin „Junge Gemeinde“

Auch für die Jahre 2015 bis 
September 2016 ist Bad Ischl 
wieder „Junge Gemeinde“! 
Was macht Bad Ischl jung? 
Angefangen bei der  Jung-
bürgerfeier „Endlich 18“ über  
Infoveranstaltungen, Vorträge 
über Suchtprävention aber 
auch das Slacklinefestival im 
Parkbad und – heuer erstma-
lig – ein eigenes Ferienpro-
gramm für die Jugend! Infos 
werden wir euch u.a. über 
Facebook („Jugend für Bad 
Ischl – Bad Ischl für die Ju-
gend“) zukommen lassen. Vo-
raussichtlich im Mai werden 
wir die neue Trendsportan-
lage „Pumptrack“ sowie den 

Trimmfit-Park eröffnen und 
diese somit den jungen Bad 
Ischlerinnen und Bad Isch-
ler „übergeben“. Mein Be-
streben ist es auch, auf die 
Wünsche der Jugendlichen 
einzugehen. Einer davon war 
eine Schoolout-Party – da-
her werden wir heuer kurz 
vor Schulschluss bei heißen 
Klängen und hoffentlich gu-
tem Wetter die Ferien herbei-
feiern! Tipps? Anregungen? 
Vorschläge? Mitwirken? Bit-
te meldet euch, es wird euer 
Fest! Entweder über face-
book, email: brigitte@mit-
anond.at oder telefonisch: 
0699 17775047.

Die nächste Veranstaltung:
25.3.2015, 17:00 Uhr 
„Let´s talk about Sex“ im Ju-
gendzentrum Youz mit Frauen-
ärztin Dr. Carola Fuschlberger

Stadträtin Ines Schiller

Die Stadtgemeinde Bad Ischl 
lädt alle Seniorinnen und Se-
nioren ab 65 Jahren, welche 

in Bad Ischl ihren Hauptwohn-
sitz haben, zu einem gemüt-
lichen Nachmittag ein. Die-
ser findet am 26.Juni 2015, 
ab 16.00 Uhr, im Landesgar-
tenschaugelände Kaltenbach 
statt. Für Interessierte gibt es 
die Möglichkeit an Führungen 
im Gartenschauareal teilzu-
nehmen. 

Für das leibliche Wohl und 
musikalische Unterhaltung ist 
gesorgt. Ich freue mich schon 
jetzt auf ein gemütliches Bei-
sammensein, so Stadträtin 
Ines Schiller

Tag der älteren Generation



Seite 14 Seite 15

Gegen die Verwendung 
von sogenannten intelligen-
ten Stromzählern (Smart-
Meter) gibt es Bedenken. 
a) Datenschutz: Sehr kur-
ze Ausleseintervalle des 
Stromverbrauches ermög-
lichen Rückschlüsse auf 
die Lebensgewohnheiten. 
Das verletzt die Privatsphä-
re. b) Sicherheit: Die netz-
gebundenen Geräte sind 
fernabfragbar. Das gesamte 
Stromnetz wird damit durch 
Hacker oder Cyberangriffe 

verwundbar. c) Einsparung: 
Wesentliche Stromspar-
effekte sind nicht wirklich 
möglich.

Muss  man s i ch  e inen 
Smart-Meter einbauen las-
sen? Nein, denn es gibt ein 
gesetzliches Widerspruchs-
recht. Der Netzbetreiber hat 
den Wunsch eines Kunden 
zu berücksichtigen, kei-
nen Smart-Meter haben zu 
wollen. 

Und das darf auch nicht 
durch den Einbau eines 
„ausgeschalteten“ Smart-
Meter umgangen werden. 

Vertragsklauseln wie "...Ein 
Ablehnung des Einsatz die-
ser Technologie kann nicht 
akzeptiert werden..."  sind 
somit klar im Widerspruch 
zu den gesetzlichen Bestim-
mungen. 

Wohin ist eine Ablehnung 
gegen den Einbau eines 
Smart-Meter zu richten? Di-
rekt an den Versorger. Am 
besten schriftlich und ein-
geschrieben.

Smart-Meter - 

Jahrelang wurde an der Bör-
se spekuliert. Von Privatper-
sonen und von Gemeinden. 
Findige Finanzberater emp-
fahlen Veranlagungen in 
YEN oder Schweizer Fran-
ken. Fremdwährungskredi-
te schienen der ultimative 
Ausweg aus der Finanzenge 
der Gemeinden. Jahrelang 
schien dieses Börsenspiel 
gut zu gehen.

Im Jahre 2001 hatte Bad 
Ischl einen YEN-Kredit ab-
geschlossen. Wie ande-
re Gemeinden auch. Die 
Grünen Bad Ischl waren 
damals als einzige Frakti-
on gegen dieses "Speku-
lationsgeschäft". Denn mit 
Steuergeld darf nicht speku-
liert werden! Punkt. Im Jahr 
2003 stieg man aus diesem 
YEN-Darlehen aus.

Danach wurden 4 Kredite in 
Schweizer Franken (CHF) 
aufgenommen. Gesamt-

höhe rund 11 Mio. Franken. 
Mit Laufzeiten teils bis 2046. 
Alles vorweg von der Auf-
sichtsbehörde des Landes 
genehmigt. Seit 2013 dür-
fen alle OÖ Gemeinden kei-
ne Fremdwährungskredite 
mehr aufnehmen. Doch die 
bereits bestehenden Kredite 
laufen eben munter weiter. 
Was war zu erwarten? Die 
Kursentwicklungen des 
CHF hat seit 2000 deutlich 
gezeigt: Ab etwa September 
2011 hat die Schweizer Na-
tionalbank den CHF massiv 
zu stützen begonnen.

"Die Banken hätte ab da 
eine ganz klare Warnver-
pflichtung gehabt: Hausbau-
er und Gemeinden, rasch 
raus aus dem CHF! Zurück 
zum Euro! Da wäre der jetzt 
angerichtet Schaden nicht 
so hoch gewesen", meint 
LTAbg Markus Reitsamer. 
Die Aufsichtsbehörden des 
Landes OÖ hätten die Ge-

meinden damals ganz nach-
drücklich zum Umstieg von 
Franken auf Euro drängen 
müssen.

Die Finanzmarktlage hat 
sich dramatisch verschlech-
tert. Die Schweizer Nati-
onalbank hat die Bindung 
zum Euro aufgegeben. 
Alle Kredite in CHF wurden 
schlagartig sehr viel teurer. 
Pech für private Hausbauer 
und für einige Gemeinden 
in OÖ. Damit auch für die 
Stadtgemeinde Bad Ischl. 
Aktuell laufen die 4 CHF-
Kredite noch.

Jetzt ist die Meinung der 
Finanzberater glasklar: Der 
Kurs des CHF wird sich 
nicht so schnell erholen. 
Daher gilt: Nicht zuwarten. 
Umstieg auf den Euro. Und 
zwar so rasch als möglich! 
"Klar ist: Der Schaden ist 
bereits angerichtet. Nun 
geht's nur noch darum, dass 

nicht noch mehr Schaden 
entsteht", sagt Reitsamer. 
Wenn nun alle Kredite um-
gewandelt werden, gibt es 
einen reinen Zins-Verlust 
von mindestens 3,5 Mio. 
Euro. In 1 Euro-Münzen hät-
te der Betrag von 3,5 Mio. 
Euro ein Gewicht von etwa 
26 Tonnen. Ein einziger 
Geldstapel mit 1 Euro-Mün-
zen wäre rund 8 Kilometer 
hoch. Das wäre 5 mal so 
hoch wie die Katrin...

Ihr Markus Reitsamer

Strom-Segen oder eher nicht?

Börsenspiel - Nix als Spesen?
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Vizebürgermeister
Johannes Kogler

25 Jahre ASZ 
Bad Ischl

Im August 
1989 wur-
de das in 
Sulzbach 
s i t u i e r t e 
ASZ Bad 
Ischl  ge -

gründet. Zu diesem Zeit-
punkt war das Bundesland 
Oberösterreich Vorreiter ei-
ner Idee, deren Erfolgsge-
schichte in unserer Stadt bis 
heute andauert.

Mittlerweile sorgen sich 
insgesamt acht Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter 
täglich von 08.00 bis 18.00 
Uhr   um die fachgerechte 
Sammlung, Entsorgung und 
Wiederverwertung von Kar-
tonagen, Kunstoffen, Eisen 
und Problemstoffen aller 
Art. Neben Laub, Strauch- 
und Rasenschnitt werden 
darüber hinaus im Ischler 
ASZ täglich etwa 40 Kubik-
meter Sperrmüll und zwei 
Container voll Holzabfälle 
gesammelt und der weite-
ren Verwertung zugeführt.

Seit einigen Jahren hat sich 

auch die Initiative  „Revital“ 
recht gut in die Organisation 
integriert. Hier geht es da-
rum, noch funktionsfähige 
Elektrogeräte zu überprü-
fen und instand zu setzen, 
um selbige in weiterer Folge 
wieder kostengünstig an so-
zial bedürftige Mitmenschen 
abgeben zu können. 

Das Team des ASZ Bad 
Ischl möchte gemeinsam mit 
Vizebürgermeister Johannes 
Kogler allen  Kundinnen und 
Kunden für die in den letzten 
25 Jahren bewiesene Treue 
recht herzlich danken.

In diesem Zusammenhang sei 
ebenfalls an die alljährliche …

Flurreinigungs-
aktion “Hui 
statt Pfui”

… hingewiesen, die auch 
in diesem Frühjahr wieder 
unter Beteiligung vieler frei-
williger Helfer, sowie unter 
Mithilfe von Schulen und 
Vereinen stattfinden soll.

Im vergangenen Jahr fand 
die Aktion mit einer Rekord-
beteiligung von 510 Perso-
nen statt und konnten  insge-
samt über 1000 Kilogramm 
Müll und Unrat an Flussufern 
und Spazierwegen in allen 
Stadtteilen von Bad Ischl 
gesammelt und fachgerecht 
entsorgt werden.

Vizebürgermeister Johan-
nes Kogler ersucht auch 
im Jahr der Landesgarten-
schau um eine rege Beteili-
gung im Sinne unserer Um-
welt und zur Erhaltung eines 
intakten Lebensraumes.

Stadträtin
Mag. Helga Leitner, 

PLL.M.

Gästeehrung

„Eine der sicher schönsten 
Aufgaben in meiner Funk-
tion als Stadträtin ist es,  
Danke! zu sagen.“ …

 … In diesem Falle an Hel-
ga und Josef Weber, die erst 
kürzlich ihren 20. Aufenthalt 
im Hause Hutflesz in Bad 
Ischl verbracht haben.

Im Rahmen einer gemütli-
chen Feierstunde im Café 
Zauner konnte Stadträtin 
Mag. Helga Leitner dem 
Ehepaar Weber für ihre 
langjährige Treue danken 
und eine eigens von einer 
Ischler Künstlerin angefer-
tigte Urkunde überreichen.

Hoher Besuch 
in Bad Ischl

Auf seiner Reise durch den 
Bezirk Gmunden besuchte 

der Clubobmann der OÖ 
ÖVP, Thomas Stelzer, kürz-
lich die Tagesheimstätte der 
Lebenshilfe in Pfandl. 

Im Rahmen einer Führung 
durch das Haus konnten 
sich die Gäste dabei ein 
Bild von der täglich Arbeit 
und Betreuung der zahlrei-
chen Klientinnen und Kli-
enten machen. – Ein herz-
licher Dank an dieser Stelle 
an das engagierte Betreu-
erteam!

Stadtrat
Karl Komaz

Schulzentrum 
Bad Ischl

Wie bereits in der letzten 
Ausgabe der Gemeindezei-
tung berichtet, ist die Neusi-
tuierung  der neuen Mittel-
schulen, der VS Concordia, 
sowie der Leopold Hasner 
Schule und der Musikschu-
le am ehemaligen Kreuz-
schwesternareal ein zentra-
les und wichtiges Anliegen. 

Seitens der Stadtgemeinde 
wurde nunmehr ein externer 
Planer mit der Erstellung ei-
ner Machbarkeitsstudie be-
auftragt und so wieder ein 
bedeutender Schritt zur Um-
setzung des Großprojektes 
gesetzt.

Fotos: Foto Hofer, Fotostu-
dio M, ÖVP OÖ, ÖVP-Bad 
Ischl, TVB Bad Ischl
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Johann Loidhammer
Tischlerei und Einrichtungshaus
Gesellschaft m.b.H & CO KG

Tischlerei:  Köhlerweg 25   Bad Ischl   Tel. 06132/26349-0
Einrichtungshaus:  Auböckplatz 6   Bad Ischl   Tel. 06132/26949-0 

www.loidhammer.at

www.meinfriseur.net

BAD ISCHL
GÖTZSTR. 7
TEL. 0 6132/ 29 242

Keine Barablöse möglich. Einzulösen nur in der unten angeführten 
Filiale! Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis 31.03.15

GUTSCHEIN

€10,-
Für Haarfarbe
(Aufpreis bei Langhaar)

Auch Montags 

geöffnet!

1-4_Inserat_gutschein_Ischl_8,6x12,8_maerz_15.indd   1 03.03.15   18:25

Compo Bio 
Natur Dünger 
für Rasen 10 kg
24,95

Compo 
Rasensamen
Spiel&Sport 5 kg 
39,95

Compo 
Schattenrasen
1 kg 
29,95

Bad Ischl, Wolfganger Str. 35,  
www.eisl-baumarkt.at, T. 06132/25001
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13:30 Uhr

Classic 
Streuwagen 300

28,95

Rasensand 
0,3 – 2 mm 
25kg/Sk. 

5,95

Zum Start
in die Rasensaison 

Vertikutierer 38 E 
Combi Care Comfort 
119,–

Rasensaison-Start EISL_Layout 1  03.03.15  17:08  Seite 1
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Älteste Freiwillige 
Feuerwehr des Bezirkes 
feiert heuer Geburtstag

D er  g r oß e  M ar k t b r and 
vom 21. Juli 1865 war der 
“Anlassfall” für das Feu-
erwehrwesen in der Stadt 
Bad Ischl.

Bei diesem großen Brand, 
der im Kernbereich von Bad 
Ischl wütete, wurden zahl-
reiche Gebäude ein Raub 
der Flammen. Nur knapp 
1 Monat später beschließt 
sodann die Marktgemein-
de Bad Ischl unter Bür-
germeister Wilhelm See-
auer - als erste Gemeinde 
im Bezirk Gmunden - die 
Gründung einer Freiwilligen 
Feuerwehr. Als erster Kom-
mandant wurde dabei von 
der Gemeindever tretung 
Ferdinand Lidl gewählt.

Zur Feier  des heur igen 
150jährigen Bestandsjubi-
läums wird es im Septem-
ber d. J. entsprechende 
Feierlichkeiten geben, zu 
der auch die Bevölkerung 

von Bad Ischl noch recht-
zeitig informiert bzw. ein-
geladen wird. Des Weite-
ren wird eine Festschrif t 
aufgelegt, die umfassend 
über die Entwicklung und 
Geschichte informiert.

2014 wieder ein einsatz- 
und arbeitsreiches 

Feuerwehrjahr

Die Freiwilligen Feuerweh-
ren und Feuerwachen des 
Pflichtbereiches Bad Ischl 
haben 2014 wieder “ganze 
Arbeit” geleistet.

Zu mehr als 340 Einsätzen 
wurden die Kameradinnen 
und Kameraden der einzel-
nen Wehren im abgelaufe-
nen Jahr zur Hilfeleistung 
angefordert. Dabei lag der 
Schwerpunkt - so wie auch 
schon in den Jahren zuvor 
- im “technischen Bereich”, 
der mit rund 80 % Anteil 
den Großteil der Einätze 
ausmacht.

Zahlreiche Verkehrsunfäl-
le bzw. Hilfeleistungen im 
Straßenbereich prägten da-
her auch 2014 das Einsatz-
bild. Nicht alltäglich und 
daher hervorzuheben sind 
jedoch ein Einsatz im Gleis-
bereich in Lauffen (Kollisi-
on LKW mit Zuggarnitur) 
sowie der Chlorgaseinsatz 
im Städtischen Parkbad.
Neben der Einsatztätigkeit, 
auf die in Summe gesehen 
nur ein Bruchteil der ein-
gesetzten Arbeitsleistung 
entfällt, standen umfang-
reiche Übungen und Wei-
terbildungsveranstaltungen 
auf der Tagesordnung.

Nicht unerwähnt bleiben 
müssen auch die zahlrei-
chen Feste und geselligen 
Veranstaltungen der Weh-
ren, deren Durchführung 
entsprechend Zeit in An-
spruch nimmt und zur Geld-
beschaf fung dient; denn 
nur durch diese Geldmit-
tel ist gewährleistet, dass 
der Dienstbetrieb und die 
Schlagkraft - trotz f inan-
zieller Unterstützung von 
Gemeinde, Land OÖ und 
OÖ LFK - aufrecht gehal-
ten werden kann.

Die Entwicklung des Mit-
gliedsstandes ist ebenfalls 
erfreulich, vor allem die der 
Jugendfeuerwehrmitglieder 
(Jugendliche im Alter von 
10 bis 16 Jahren), die die 
Einsatzkräfte der Zukunft 
darstellen.

Gemeinsame Lehr inhal-
te für die Ausbildung und 
Übungen der  Jugendl i -
chen aller Wehren und ge-
meinsame Schulungen und 
Lehrgänge der Jugendbe-
treuer sind der Garant für 
gut ausgebildete heran-
wachsende Einsatzkräf-
te, die mit Erreichen des 
16. Lebensjahres in den 
Aktivstand übernommen 
werden.

Jahresvollversammlungen

Die genauen statistischen 
Details der einzelnen Weh-

ren über das abgelaufe-
ne Jahr werden in den z. 
Z. stattfindenden Vollver-
sammlungen bekannt gege-
ben. Die Berichte darüber 
werden in den Lokalmedien 
veröffentlicht werden, auf 
die an dieser Stelle ver-
wiesen wird.

über den “Tellerrand” 
geschaut

Nicht ohne Grund wird das 
Feuerwehrwesen als die 
größte “Fr iedensarmee” 
bezeichnet, welche - bis 
auf die 6 Berufsfeuerweh-
ren in den Städten Graz, 
Innsbr uck ,  K lagenfu r t , 
Linz, Salzburg und Wien 
sowie den 318 Betriebs-
feuerwehren - von 4.515 
freiwilligen Feuerwehren 
getragen wird.
In diesen versehen zum 
St icht tag 31. Dezember 
2014 österreichweit mehr 
als 338.000 KameradIn-
nen Dienst, davon mehr 
als 256.000 im Aktivstand. 
Der Oberösterreich-Anteil 
beträgt dabei 91.353 Mit-
gliederInnen (27 %), wovon 
sich 64.647 sich im Aktiv-
stand befinden (25 %).
Insgesamt wurden 2014 
österreichweit fast 171.000 
Einsätze geleistet (d. h. 
stat ist isch gesehen alle 
184 Sekunden 1 Einsatz) 
und dabei fast 1,5 Millionen 
Einsatzstunden geleistet. 
Auf Oberösterreich entfällt 
dabei ein Anteil von 44.326 
Einsätze, d. s. ca. 26 %.

Quelle: OÖ LFK, ÖBFV

Impressum
Für den Inhalt verantwort-
lich: Feuerwehrpflichtbe-
reichskommando Bad Ischl, 
Abteilung Öffentlichkeits-
arbeit ,  Adalber t-St i f ter-
Kai 15, 4820 Bad Ischl. T: 
(06132) 24131 bzw. E: FF-
Bad-Ischl@gm.ooelfv.at. I: 
www.ff-badischl.at.

Die Feuerwehr-Seite
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24.4. – 7.6.

GÄRTNERZEIT
01

03

04

05

DIE OÖ LANDESGARTENSCHAU 2015
DES KAISERS NEUE GÄRTEN

8.6. – 5.7. 
KURZEIT

6.7. – 9.8. 
OPERETTENZEIT

10.8. – 6.9. 
KAISERZEIT

7.9. – 4.10. 
BERGZEIT

02

Bad Ischl steht für Natur, Kultur 
und Erholung. Mit der Garten-
schau werden diese Imageas-
pekte lebendig. Eingeteilt in 
fünf Zeitabschnitte und sym-
bolisch mit einem Fächer, 
wie von Sisi gerne verwendet, 
dargestellt, ergibt das abwechs-
lungsreiche Großereignis ein 
stimmiges Ganzes.

Jede GartenschauZeit wird 
durch zahlreiche Veranstal-
tungen, Konzerte und Aus-
stellungen spürbar. Immer im 
Mittelpunkt stehen die Kinder 
und Familien. Bleibende Anzie-
hungspunkte sind die neuen 
attraktiven Spielplätze.

GärtnerZeit | 24.4. - 7.6.              

Für alle Hobbygärtner bietet 
die Landesgartenschau gärtne-
rische Anregungen, Tipps und 
Fachberatung. „Gartenarbeit 
live“ kann man beim Wech-
sel vom Frühlingsfl or auf den 
Sommerfl or beobachten.

Von der GärtnerZeit zur BergZeit
Das 164 Tage dauernde Gartenfestival gliedert sich in fünf Zeitabschnitte

OÖ Landesgartenschau 2015 in Bad Ischl

KurZeit | 8.6. - 5.7.              
Bad Ischl ist eine der traditio-
nellen Kurstädte Mitteleuropas. 
„Gesundheit & Wellness & Sole“ 
stehen in dieser Zeit besonders 
im Mittelpunkt.

OperettenZeit | 6.7. - 9.8.           
Das Lehár-Festival hat aus 
Anlass der Gartenschau „My 
Fair Lady“ von Frederick Loewe 
ins Programm aufgenommen 
(Premiere 11. Juli). „Die Ungari-
sche Hochzeit“ von Nico Dost-
al ist die zweite Produktion des 
Gartenschausommers.

KaiserZeit | 10.8. - 6.9.
Die Zeit rund um den Geburts-
tag von Kaiser Franz Joseph 
am 18. August ist traditionell 
„Hochsaison“ in Bad Ischl. In 
ganz Ischl wird gefeiert – feiern 
Sie mit!

BergZeit | 7.9. - 4.10.
Das Salzkammergut ist eine 
untrennbare Einheit von Natur 

und Kultur. Gerade im begin-
nenden Herbst laden die Berge 
zum Wandern und Spazieren 
ein. Mit der Katrin Seilbahn 
gelangen Sie bequem in 15min 
auf 1400m Seehöhe.
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BAD GOISERN  |  PINSDORF  |  BAD AUSSEE  |  WELS                     www.kieninger.at

BAUUNTERNEHMEN  |    Z IMMEREI   |   BAUMARKT

Baukunst seit 150 Jahren

4822 Bad Goisern
Stambach 77
06135 6800

Kieninger Inserat_2014_quer.indd   2 25.02.14   15:23

Ihr professioneller Partner

für Broschüren, Prospekte, Visitenkarten, Preislisten, 
Geschäftsdrucksorten, Festschriften, Maturazeitungen, Plakate, 

Flyer, Eintrittskarten, PVC Kleber ...

Rufen Sie uns an, wir erstellen Ihnen gerne 
ein interessantes Angebot!

A-4820 Bad Ischl • Salzburger Straße 32 • Tel. 06132/277 36-0 • Fax 06132/277 36-13
office@wigodruck.at • www.wigodruck.at

Inserat 88x58mm_4c_WIGO  03.03.15  15:04  Seite 1
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Erhältlich beim Tourismusverband Bad Ischl, bei der Salzkammergut 
Touristik und von Freitag bis Sonntag bei der Katrin SeilbahnTouristik und von Freitag bis Sonntag bei der Katrin Seilbahn
Vorverkaufspreis gültig bis 1. Mai 2015
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Gebetsroither GmbH • 4813 Altmünster • Dauerbach 19 • Telefon 0664 - 28 40 900 • www.gebets-schwimmbadbau.at

Ihr Profi  für Pool und Poolüberdachung
aus dem Salzkammergut

Wir helfen Ihnen dabei, Ihren richtigen Pool und die passende Poolüberdachung zu fi nden. 

Die Wahl des geeigneten Schwimmbades erweist sich oft als äußerst schwierig. 

Gerne bieten wir Ihnen unsere professionelle Kundenberatung und Unterstützung an
- als regionaler Partner aus dem Salzkammergut - bei der Suche nach Ihrem passenden Pool.

Viele Referenzprojekte im Salzkammergut und auch in Bad Ischl

Schwimmbäder  •   Überdachungen  •   Zubehör


